
2017 2017
SPUR DER STEINE/   Theaterfassung von Ilsedore Reinsberg und 
Albert Lang/ nach dem gleichnamigen Roman von Erik Neutsch
/ 19:30 Uhr/ Großes Haus, Hinterbühne  

MANCHMAL HAT DIE LIEBE REGIERT UND MANCHMAL EINFACH NIEMAND/   

von Laura Naumann/ Theaterjugendclub Spieltrieb
/ 19:00 Uhr/ Ateliertheater > Rückseite

FRAUEN/   Eine erotisch-musikalische Suche von und mit 
Sonja Hilberger und Sandra-Uma Schmitz/ ab 18 Jahren
/ 20:00 Uhr/ Kleine Komödie Warnemünde > Rückseite

EIN KÄFIG VOLLER NARREN (LA CAGE AUX FOLLES)/     Musical von
Harvey Fierstein und Jean Poiret/ Musik und Gesangstexte von Jerry Hermann/
Deutsch von Erika Gesell und Christian Severin
/ 15:00 Uhr/ Großes Haus > Rückseite 

FRAUEN/  Eine erotisch-musikalische Suche von und mit Sonja Hilberger und
Sandra-Uma Schmitz/ ab 18 Jahren
/ 16:00 Uhr/ Kleine Komödie Warnemünde > Rückseite 

ANTIGONE/   Sophokles/ Deutsch von Simon Werle
/ 20:00 Uhr/ Ateliertheater                   

EIN KÄFIG VOLLER NARREN (LA CAGE AUX FOLLES)/     Musical von
Harvey Fierstein und Jean Poiret/ Musik und Gesangstexte von Jerry Hermann/
Deutsch von Erika Gesell und Christian Severin
/ 19:30 Uhr/ Großes Haus > Rückseite 

ANTIGONE/   Sophokles/ Deutsch von Simon Werle
/ 20:00 Uhr/ Ateliertheater                     

FRAUEN/  Eine erotisch-musikalische Suche von und mit Sonja Hilberger und
Sandra-Uma Schmitz/ ab 18 Jahren
/ 20:00 Uhr/ Kleine Komödie Warnemünde > Rückseite 

SHOCKHEADED PETER/  Musical von den Tiger Lillies, Julian Crouch und 
Phelim McDermott/ Musik von Martyn Jacques/ Deutsch von Andreas Marber
/ 19:30 Uhr/ Großes Haus                                                                                        ABO MA
MANCHMAL HAT DIE LIEBE REGIERT UND MANCHMAL EINFACH NIEMAND/  
von Laura Naumann/ Theaterjugendclub Spieltrieb
/ 19:00 Uhr/ Ateliertheater > Rückseite

HAVE A LOOK III – BACH & BEATS/  Choreografien der Tänzerinnen und Tänzer 
/ 20:00 Uhr/ Ballettsaal

FRAUEN/  Eine erotisch-musikalische Suche von und mit Sonja Hilberger und
Sandra-Uma Schmitz/ ab 18 Jahren
/ 20:00 Uhr/ Kleine Komödie Warnemünde > Rückseite 

RICO, OSKAR UND DIE TIEFERSCHATTEN/    
von Andreas Steinhöfel/ Bühnenfassung von Felicitas Loewe/ ab 8 Jahren
/ 11:00 Uhr/ Ateliertheater 

DAS ABSCHIEDSDINNER/  von Alexandre de la Patellière und 
Matthieu Delaporte/ Deutsch von Georg Holzer 
/ 16:00 Uhr/ Kleine Komödie Warnemünde 

KONZERTEINFÜHRUNG/  
/ 17:30 Uhr/ Intendanzfoyer

7. PHILHARMONISCHES KONZERT/  
Myung-Whun Choi: Uraufführung
Max Reger: Konzert für Klavier und Orchester f-Moll op. 114
Johannes Brahms/ Arnold Schönberg: Klavierquartett g-Moll op. 25 
Bernd Glemser, Klavier
Leitung: Julien Salemkour
/ 18:00 Uhr/ Großes Haus > Rückseite                                                             ABO KA PH SO                                                    

KONZERTEINFÜHRUNG/  
/ 19:00 Uhr/ Intendanzfoyer 

7. PHILHARMONISCHES KONZERT/  
Myung-Whun Choi: Uraufführung
Max Reger: Konzert für Klavier und Orchester f-Moll op. 114
Johannes Brahms/ Arnold Schönberg: Klavierquartett g-Moll op. 25 
Bernd Glemser, Klavier 
Leitung: Julien Salemkour
/ 19:30 Uhr/ Großes Haus > Rückseite                                                            ABO KA PH MO   

RABENSCHWARZER HUMOR & JAZZ VOM FEINSTEN/  Dr. Klaus Koch & 
Andreas Pasternack
/ 20:00 Uhr/ Kleine Komödie Warnemünde         

RICO, OSKAR UND DIE TIEFERSCHATTEN/    
von Andreas Steinhöfel/ Bühnenfassung von Felicitas Loewe/ ab 8 Jahren
/ 10:00 Uhr/ Ateliertheater 

KONZERTEINFÜHRUNG/  
/ 19:00 Uhr/ Intendanzfoyer 

7. PHILHARMONISCHES KONZERT/  
Myung-Whun Choi: Uraufführung
Max Reger: Konzert für Klavier und Orchester f-Moll op. 114
Johannes Brahms/ Arnold Schönberg: Klavierquartett g-Moll op. 25 
Bernd Glemser, Klavier 
Leitung: Julien Salemkour
/ 19:30 Uhr/ Großes Haus > Rückseite                                                              ABO KA PH DI

RICO, OSKAR UND DIE TIEFERSCHATTEN/    
von Andreas Steinhöfel/ Bühnenfassung von Felicitas Loewe/ ab 8 Jahren
/ 10:00 Uhr/ Ateliertheater

RICO, OSKAR UND DIE TIEFERSCHATTEN/    
von Andreas Steinhöfel/ Bühnenfassung von Felicitas Loewe/ ab 8 Jahren
/ 10:00 Uhr/ Ateliertheater 

PARIS! PARIS!/   Ein Höllenritt durch die göttlichen Operetten von 
Jacques Offenbach
/ 19:30 Uhr/ Großes Haus                            

DAS ABSCHIEDSDINNER/  von Alexandre de la Patellière und 
Matthieu Delaporte/ Deutsch von Georg Holzer 
/ 20:00 Uhr/ Kleine Komödie Warnemünde 

SHOCKHEADED PETER/  Musical von den Tiger Lillies, Julian Crouch und 
Phelim McDermott/ Musik von Martyn Jacques/ Deutsch von Andreas Marber
/ 19:30 Uhr/ Großes Haus

FRAUEN/  Eine erotisch-musikalische Suche von und mit Sonja Hilberger und
Sandra-Uma Schmitz/ ab 18 Jahren
/ 20:00 Uhr/ Kleine Komödie Warnemünde > Rückseite                              

DAS ABSCHIEDSDINNER/  von Alexandre de la Patellière und 
Matthieu Delaporte/ Deutsch von Georg Holzer 
/ 20:00 Uhr/ Kleine Komödie Warnemünde 

SPUR DER STEINE/   Theaterfassung von Ilsedore Reinsberg und 
Albert Lang/ nach dem gleichnamigen Roman von Erik Neutsch
/ 19:30 Uhr/ Großes Haus, Hinterbühne     

FREMDE BETTEN/  nach dem Roman Das Zimmermädchen von Markus Orths
/ 20:00 Uhr/ Kleine Komödie Warnemünde

RICO, OSKAR UND DIE TIEFERSCHATTEN/    
von Andreas Steinhöfel/ Bühnenfassung von Felicitas Loewe/ ab 8 Jahren
/ 15:00 Uhr/ Ateliertheater 

ZAR UND ZIMMERMANN/  Komische Oper von Albert Lortzing
/ 19:30 Uhr/ Großes Haus 

ZWEI WAAGERECHT/  Komödie von Jerry Mayer/ Deutsch von Wolfgang Spier
/ 20:00 Uhr/ Kleine Komödie Warnemünde 

STUDIO 3/  Musik und Szene mit Studierenden der hmt Rostock und Gästen
/ 20:00 Uhr/ Ballettsaal                                                                                                   SV 

SHOCKHEADED PETER/  Musical von den Tiger Lillies, Julian Crouch und 
Phelim McDermott/ Musik von Martyn Jacques/ Deutsch von Andreas Marber
/ 15:00 Uhr/ Großes Haus                                                                                        

2. KAMMERKONZERT/  Morgenstern Quartett
/ 16:00 Uhr/ Kunsthalle > Rückseite                                                                     ABO KA SP 
FREMDE BETTEN/  nach dem Roman Das Zimmermädchen von Markus Orths
/ 20:00 Uhr/ Kleine Komödie Warnemünde

2. KINDERKONZERT/   Petruschka, die traurige Holzpuppe                                                       
/ 8:30 + 10:00 + 11:30 Uhr/ Katharinensaal der HMT Rostock > Rückseite                            

DIE SCHWESTERN/  Ein Kabarettabend mit viel Musik
/ 19:30 Uhr/ Großes Haus > Rückseite  

FREMDE BETTEN/  nach dem Roman Das Zimmermädchen von Markus Orths
/ 20:00 Uhr/ Kleine Komödie Warnemünde 

SHOCKHEADED PETER/  Musical von den Tiger Lillies, Julian Crouch und 
Phelim McDermott/ Musik von Martyn Jacques/ Deutsch von Andreas Marber
/ 19:30 Uhr/ Großes Haus                                                                                   THEATERTAG                                           

HAVE A LOOK III – BACH & BEATS/  Choreografien der Tänzerinnen und Tänzer 
/ 20:00 Uhr/ Ballettsaal 

EIN KÄFIG VOLLER NARREN (LA CAGE AUX FOLLES)/       Musical von
Harvey Fierstein und Jean Poiret/ Musik und Gesangstexte von Jerry Hermann/
Deutsch von Erika Gesell und Christian Severin
/ 19:30 Uhr/ Großes Haus > Rückseite                                                              ABO PA GH1/2
FREMDE BETTEN/  nach dem Roman Das Zimmermädchen von Markus Orths
/ 20:00 Uhr/ Kleine Komödie Warnemünde 

ENTE, TOD UND TULPE/    von Nora Dirisamer nach dem gleichnamigen 
Kinderbuch von Wolf Erlbruch/ ab 5 Jahren
/ 11:00 Uhr/ Ateliertheater                                                                                 OMA/OPA-TAG
ZAR UND ZIMMERMANN/  Komische Oper von Albert Lortzing
/ 15:00 Uhr/ Großes Haus                                                                                         ABO SO

AIDA-KONZERTE FÜR TEENS/    Igor Strawinsky: Petruschka
/ 9:00 + 11:00 + 13:00 Uhr/ OSPA-Arena > Rückseite  

LI. WU. IN WARNEMÜNDE/  Frühstück bei Monsier Henri/ ro-cine e. V.
/ 17:45 + 20:00 Uhr/ Kleine Komödie Warnemünde

AIDA-KONZERTE FÜR TEENS/    Igor Strawinsky: Petruschka
/ 9:00 + 11:00 + 13:00 Uhr/ OSPA-Arena > Rückseite  

GOLD!/      Musiktheater von Leonard Evers nach dem Märchen 
Der Fischer und seine Frau/ ab 6 Jahren
/ 10:00 Uhr/ Großes Haus, Hinterbühne > Rückseite  

VORGESTELLT: BAYREUTH-STIPENDIATIN KATHARINA KÜHN./  Mit einem Vortrag von
Prof. Dr. Hartmut Möller/ Richard-Wagner-Gesellschaft e. V.
/ 19:30 Uhr/ Großes Haus, Hinterbühne > Rückseite                                                                  SV 

EIN KÄFIG VOLLER NARREN (LA CAGE AUX FOLLES)/     Musical von
Harvey Fierstein und Jean Poiret/ Musik und Gesangstexte von Jerry Hermann/
Deutsch von Erika Gesell und Christian Severin
/ 15:00 Uhr/ Großes Haus > Rückseite                                                                      ABO NA

GOLD!/    Musiktheater von Leonard Evers nach dem Märchen  
Der Fischer und seine Frau/ ab 6 Jahren
/ 10:00 Uhr/ Großes Haus, Hinterbühne > Rückseite 

THEATERTHEKENNACHT/     
/ ab 19:00 Uhr/ Restaurants in der Rostocker Innenstadt > Rückseite 

MUTTIS KINDER/  Das epische Pogramm – A cappella
/ 19:30 Uhr/ Großes Haus > Rückseite 
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 Konzert/  Musiktheater/  Schauspiel/  Tanz/  für Kinder/ 
 Uraufführung/  Koproduktion/  Gastspiel

Zar und Zimmermann – Ensemble des Volkstheaters Rostock



GOLD!
 M   / LEONARD EVERS (MUSIK) UND FLORA VERBRUGGE (TEXT)/ 

Musiktheater für Kinder ab 6 Jahren nach dem Märchen „Vom Fischer und seiner Frau“ 
von Philipp Otto Runge/ Deutsch von Barbara Buri/ Koproduktion des Volkstheaters 
Rostock mit dem Theater Vorpommern und der hmt Rostock, gefördert von der Akademie
für Musik und Darstellende Kunst/ Musikalische Einstudierung Hans-Christoph Borck/ 
Inszenierung Sabine Kuhnert/ Bühne & Kostüm Maike Buschhüter 
● ● ● Mit Franziska Hiller/ Katarzyna Rabczuk, Matias Mucci/ Paul Wagner
/ 15.03.2017/ 10:00 Uhr/ Großes Haus, Hinterbühne
Jacob besitzt nicht viel – nicht einmal Schuhe. Aber er ist zufrieden. Bis er einen Fisch fängt, 
der ihm jeden Wunsch erfüllt. Jacob überlegt eine ganze Nacht, bevor er sich ein Paar Schuhe 
wünscht. Jacobs Mutter ist da anders. Ein Haus soll es sein – ach was, ein Schloss! Ein Lu-
xusurlaub und ...  rücksichtslos wünscht sie. Während die Mutter nach den Sternen greift, 
sieht Jacob, dass der Fisch unter der Last der Wünsche zusehends kleiner wird. Auf einmal 
weiß der Junge, was er tun muss. ● ● ● Dieses raffinierte Stück für eine Sängerin und einen 
Schlagzeuger des niederländischen Komponisten Leonard Evers ist musikalisch facetten-
reich, fantasievoll und poetisch. Während die Sängerin immer wieder in neue Rollen 
schlüpft, ist kein Bühnengegenstand mit Resonanzraum vor dem Schlagzeuger sicher.

FRAUEN
    / SONJA HILBERGER UND SANDRA-UMA SCHMITZ/ Eine erotisch-musikalische 

Suche/ ab 18 Jahren/ Bühne & Kostüm Claudia Charlotte Burchard 
● ● ● Mit Sonja Hilberger, Sandra-Uma Schmitz und Raplph Zedler (Klavier)
/ 18.03.2017/ 20:00 Uhr/ Kleine Komödie Warnemünde
Ich bin ein Mensch. Ich bin eine Frau. Zwischen diesen beiden Sätzen öffnen wir die Tür 
und begeben uns in den Dschungel der Ungewissheiten, des Unfassbaren. ● ● ● Im deut-
schen Liedgut, in der Popkultur, zwischen erotischen Geschichten und politischen Texten 
werden wir uns verlieren und neu finden auf der Suche nach dem, was das ist, unsere 
Existenz als Frau. ● ● ● Wir spielen uns durch Rollen und Programme, singen in schaurig 
lustvollen Moritaten von ersehnten und gefürchteten Abenteuern früherer Generationen, 
hauen auf den Putz mit Nina Hagen, Ton Steine Scherben und Rammstein, fragen mit 
Brecht, Eisler und Simone de Beauvoir, stöbern in der Geschichte der Erotik von Fanny 
Hill und Josephine Mutzenbacher zu Anais Nin und den Shades of Grey, erobern uns im 
Unterholz den Raum zwischen feminin und Feminismus, Lustobjekt und Gebärmutter.

MANCHMAL HAT DIE LIEBE 
REGIERT UND MANCHMAL 
EINFACH NIEMAND

   / LAURA NAUMANN/ Eine Produktion des Theaterjugendclubs SPIELTRIEB/ 
Inszenierung Spieltrieb/ Regieberatung Friederike Drews ● ● ● Mit Nici Anders, 
Marco Geisler, Melanie Hartwig, Henrik Hinze, Jakob Kittell, Isabelle Richter, Caro Schäfer
/ 18.03.2017/ 19:00 Uhr/ Ateliertheater
Bestimmen wir unsere Entscheidungen selbst? Oder regiert manchmal auch die Liebe? 
An einer scheinbar wahllos zusammengefügten Gruppe von Menschen werden die Fragen 
durchgespielt, die unser Leben bestimmen: Was genau ist Glück? Wo fängt etwas an und 
wo hört es eigentlich auf? Woran erkennen wir es? ● ● ● Johanna, engagierte Lehrerin und 
am Boden zerstört, weil Cleo sich von ihr trennt; Cleo, unglücklich, ohne zu wissen, warum. 
Pia, die Johanna politische Agitation vorwirft und vehement ihre Entlassung aus dem 
Schuldienst betreibt, Tom, der Pia zuliebe dabei mitmacht. Der Hotelanimateur Mathias, 
der gegen Geld mit Touristinnen schläft, sein Vater Heinz und die Ukrainerin Alina, die 
sich gemeinsam gegen das Alleinsein entscheiden. ● ● ● Ein Wechselspiel aus Sehnsuchts- 
und Verlustmomenten, in denen immer wieder auch mal die Liebe regiert. 

GASTSPIELE
DIE SCHWESTERN/  Ein Kabarettabend mit viel Musik 
Mit: Stephanie Hottinger, Lydia Roscher, Sabine Töpfer und Franziska Schneider
/ 09.03.2017/ 19:30 Uhr/ Großes Haus
Die Schwestern kümmern sich einen ganzen Abend um Sie! Vier umwerfende Powerfrauen 
knöpfen sich all das vor, was in diesem Land nicht ganz auf dem Damm ist. Von den hy-
peraktiven Talkshowgästen mit chronischem Aufmerksamkeitsdefizitsyndrom bis zu den 
vielen kranken Kassen. ● ● ● So machen sie sich respektlos an die Arbeit. Mit unbändiger 
Spiel- und Spottlust behandeln sie auch die schwersten Fälle. Was sie verabreichen, ist 
mitunter scharf, manchmal bitter. Aber ihre Erfolge sind grandios. Sie haben Power, sie 
haben Groove. Und nicht zuletzt können sie traumhaft singen. Gehen Sie hin – schon nach 
zwei schaurig-schönen Stunden wird es Ihnen besser gehen! Ein Abend, den Ihnen Ihre 
Krankenkasse bezahlen müsste.

MUTTIS KINDER/  Das epische Pogramm – A cappella
/ 17.03.2017/ 19:30 Uhr/ Großes Haus
Muttis Kinder, das sind Claudia Graue, Marcus Melzwig und Christopher Nell. Das En-
semble präsentiert eine Show voll akustischer Überraschungsangriffe und einer großen 
Portion Humor. Rock und Pop begegnen Klassik und Jazz, Perfektion paart sich mit 
Improvisation. Mit ihrem Erscheinen auf den Bühnen Deutschlands haben sie wie keine 
zweite Gesangsformation die Presse in den schwärmerischen Overkill getrieben. Jetzt 
bringen die drei Wunderkinder ihr völlig neues Programm im Großen Haus des Volks-
theaters zur Aufführung. 

AUSSERDEM
2. KAMMERKONZERT/   Morgenstern Quartett
/ 05.03.2017/ 16:00 Uhr/ Kunsthalle Rostock
In seinem diesjährigen Programm präsentiert das 1987 gegründete Morgenstern Quartett 
zwei gewichtige Werke der Kammermusik: Mit dem Quartett Nr. 9 von Dmitri Schostako-
witsch, der mit seinen 15 Streichquartetten einen wesentlichen Beitrag zur Gattung im 20. 
Jahrhundert geleistet hat,  setzen die vier Musiker um Primarius Bert Morgenstern ihren 
Schostakowitsch-Zyklus fort. 1964 entstanden, besteht das Quartett aus fünf ineinander 
übergehenden Sätzen und mündet in einen kunstvoll gestalteten apotheotischen Schluss. 
Für Johannes Brahms‘ Klavierquintett f-Moll op. 34, einem Werk von leidenschaftlichem 
Aufbegehren und dramatischer Wucht, haben sich die vier Streicher die Pianistin Wiebke 
tom Dieck eingeladen.

2. KINDERKONZERT/    Petruschka, die traurige Holzpuppe
/ 06.03.2017/ 8:30 + 10:00 + 11:30 Uhr/ Katharinensaal der HMT Rostock

AIDA-KONZERTE FÜR TEENS/    Igor Strawinsky: Petruschka
/ 14. + 15.03.2017/ jeweils 09:00 + 11:00+ 13:00 Uhr/ OSPA-Arena
Auf einem Jahrmarkt im alten Russland spielt ein Gaukler mit seinen Holzpuppen, die 
plötzlich zum Leben erwachen: die wunderschöne, aber leider etwas dumme Ballerina, 
in die Petruschka sich verliebt, der große, prächtig gekleidete Mohr, der immer gemein 
zu Petruschka ist, und eben Petruschka, der etwas sonderlich aussieht und ungeschickt 
ist. Und zu allem Unglück verliebt sich die Ballerina auch noch in den Mohren. ● ● ● Mit 
Igor Strawinskys plastischer und damals überaus provokanter Musik gelangte diese Ge-
schichte 1911 auf die Tanztheaterbühne. Beim 2. Kinderkonzert und bei den AIDA-Kon-
zerten für Teens erklingt die Ballettmusik „Petruschka“, von Manfred Hermann Lehner 
altersgerecht moderiert.

VORGESTELLT: BAYREUTH-STIPENDIATIN KATHARINA KÜHN./  

mit einem Vortrag von Prof. Dr. Hartmut Möller
/ 15.03.2017/ 19:30 Uhr/ Großes Haus, Hinterbühne
In einer Kooperation mit dem Volkstheater Rostock lädt der Richard-Wagner-Verband 
Mecklenburg-Vorpommern e. V. zu einem musikalischen Abend. Die Bayreuth-Stipendiatin 
Katharina Kühn singt den Zyklus „Frauenliebe und -leben“ op. 42 von 
Robert Schumann, am Klavier begleitet von Ralph Zedler. Vorher hält Prof. 
Dr. Hartmut Möller von der Hochschule für Musik und Theater einen 
Vortrag zum Thema „Richard Wagner als Regisseur – Die Walküre“.

THEATERTHEKENNACHT– KÜNSTLER IM LOKAL
    / 17.03.2017/ ab 19:00 Uhr/ Restaurants in der Rostocker Innenstadt

Sänger, Tänzer, Musiker und Schauspieler des Volkstheaters Rostock verlassen für diesen 
Abend ihr Stammhaus und schwärmen aus in die Rostocker Innenstadt. Zweimal elf 
Künstlerteams ziehen von Restaurant zu Restaurant – und die Theken werden zu Bühnen.
Die Liste der teilnehmenden Lokale finden Sie unter www.volkstheater-rostock.de.

GROSSES HAUS
PREMIEREN
Preisgruppe	 I	 II	 III
Tagespreis	 38,00	 30,00	 23,00
ermäßigt	 19,00	 15,00	 12,00

SCHAUSPIEL/ TANZTHEATER 
••• freitags/ samstags/ feiertags
Preisgruppe	 I	 II	  III
Tagespreis	 32,00	 26,00	 19,00
ermäßigt	 16,00	 13,00	 10,00

SCHAUSPIEL/ TANZTHEATER 
••• sonntags bis donnerstags
Preisgruppe	 I	 II	  III
Tagespreis	 28,00	 22,00	 17,00
ermäßigt	 14,00	 11,00	 9,00

MUSIKTHEATER
••• freitags/ samstags/ feiertags
Preisgruppe	 I	 II	  III
Tagespreis	 33,00	 26,00	 20,00
ermäßigt	 17,00	 13,00	 10,00

MUSIKTHEATER
••• sonntags bis donnerstags
Preisgruppe	 I	 II	  III
Tagespreis	 29,00	 23,00	 17,00
ermäßigt	 15,00	 12,00	 9,00

PHILHARMONISCHE KONZERTE
Preisgruppe	 I	 II	 III
Tagespreis	 38,00	 30,00	 23,00
ermäßigt	 19,00	 15,00	 12,00

STUDIO 3
Tagespreis 	 9,00	
ermäßigt               	  5,00

ATELIERTHEATER/ BALLETT-
SAAL/ HINTERBÜHNE
	 Premieren	 Fr/ Sa/ Feiertag	 So – Do
Tagespreis	 24,00	 19,00	 17,00
ermäßigt	 12,00	 10,00	 9,00

KLEINE KOMöDIE
WARNEMüNDE
••• freitags/ samstags/ feiertags
Preisgruppe	 I	 II	
Tagespreis	 21,00	 18,00	
ermäßigt	 11,00	 9,00	  
••• sonntags bis donnerstags
Preisgruppe	 I	 II	
Tagespreis	 19,00	 16,00	
ermäßigt	 10,00	 8,00

KAMMERKONZERT
Tagespreis 	 17,00
ermäßigt               	  9,00	

FüR KINDER
ATELIERTHEATER                		                  GROSSES HAUS
Kinder    	 5,00	 8,00  
Kindergruppe                	 4,00	 6,00
Erwachsene    	 10,00	 14,00

KINDERKONZERTE             		                  
Tagespreis    	 11,00	              ermäßigt            6,00
Kindergruppe                	 5,00	
	

SONDERVERANSTALTUNGEN SV 
sind Vorstellungen mit Eintrittspreisen außerhalb der 
Entgeltordnung  

OMA/ OPA-TAG 
ein Erwachsener (Oma/Opa) geht zum Tagespreis 
mit bis zu 2 Kindern (Freikarten) in die Kindervorstellungen

THEATERTAG 
2 Personen gehen zum Tagespreis bzw. ermäßigten 
Tagespreis für eine Person in die Vorstellung

Sponti-Ticket 
für Schülerinnen und Schüler und Studierende (unter 30Jahren) 
5 Aufführungen nach Wahl zu insgesamt 25 € außer Premieren, 
Sonderveranstaltungen, Gastspielen sowie Philharmonischen 
Konzerten am Sonntag und Montag, einlösbar ab 3 Tage vor der 
gewünschten Vorstellung

Flexi-Ticket 
5 Aufführungen nach Wahl zu insgesamt 70 € außer Premieren, 
Sonderveranstaltungen, Gastspielen sowie Philharmonischen 
Konzerten am Sonntag und Montag

NDR-Kulturkarte
Inhaber erhalten 10 % Ermäßigung im Vorverkauf und an  
der Abendkasse, ausgenommen Sonderveranstaltungen  
und Gastspiele.

Die Eintrittskarte gilt als Fahrschein für den ÖPNV ab 3 Stunden 
vor und bis 5 Stunden nach Vorstellungsbeginn; für Abendvor-
stellungen (18:00 Uhr und später) ab 3 Stunden vor Vorstellungs-
beginn bis 3:00 Uhr des Folgetages im Gesamtnetz Rostock.

Folgen Sie uns auch bei 
www.facebook.com/volkstheater-rostock

Tickets
Theaterkasse/ Doberaner Straße 134–135/ Tel. 0381.3814700
Mo 13 – 18:00 Uhr/ Di – Fr 10 – 18:00 Uhr/ Sa 10 – 13:00 Uhr
Pressezentrum/ Neuer Markt 3/ Tel. 0381.4917975
Rostock Information/ Universitätsplatz 6/ Tel. 0381.3812222
MV Ticketbox/ Kröpeliner-Tor-Center (KTC)/ Tel. 0381.377955
Rostock Information Warnemünde/ Am Strom 59
/ Tel. 0381.548000
OZ-Service-Center/ Richard-Wagner-Str. 1a/ Tel. 0180.2381367
Ostsee Park Rostock/ RostockShop/ Ostseeparkstr. 3
/ Tel.0381.81727584
www.volkstheater-rostock.de

Spielorte
Großes Haus + Ateliertheater + Ballettsaal + Intendanzfoyer + 
Hinterbühne/ Doberaner Straße 134–135/ Abendkasse, 
Tel. 0381.3814702
Kleine Komödie Warnemünde/ Rostocker Straße 8
/ Abendkasse, Tel. 0381.5191400 
Kunsthalle Rostock/ Hamburger Straße 40
OSPA-Arena/ Tschaikowskystraße 43
Hochschule für Musik und Theater/ Beim St.-Katharinenstift 8
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EIN KÄFIG VOLLER NARREN –
LA CAGE AUX FOLLES

       / Musical in zwei Akten/ Musik und Gesangstexte von Jerry Herman/ 
Buch von Harvey Fierstein/ nach dem Stück „La Cage aux folles“ von Jean Poiret/ 
Deutsch von Erika Gesell und Christian Severin/ Musikalische Leitung Volker Plangg/
Inszenierung & Choreografie Stephan Brauer/ Choreinstudierung Joseph Feigl/ Bühne &
Kostüm Diana Pähler ● ● ● Mit Stephan Brauer, Christoph Deuter, Teresa Lucia Forstreuter/ 
Larissa Potapov, Petra Gorr, Tim Grambow, Antje Luckstein, Paul Lücke, Hung-Wen Mischnick/
Giorgia Reitani, Titus Paspirgilis, Steffen Schreier, Anton Shults, Sean Stephens, André Traut-
mann, Daniele Varallo, Christian Venzke, Annegret Voigt, Khai Ngoc Vu, Opernchor und
Tanzcompagnie des Volkstheaters Rostock, Norddeutsche Philharmonie Rostock
/ 11.03.2017/ 19:30 Uhr/ Großes Haus
Der unsympathische, rechtspopulistische Politiker Eduard Dindon möchte am liebsten 
alle Schwulenclubs in seinem Wahlkreis schließen lassen. Unglücklicherweise hat sich 
seine einzige Tochter Anne in den Sohn des Besitzers des berühmt berüchtigten Traves-
tielokals „La Cage aux Folles“ verliebt. Der Versuch, dem Schwiegervater in spe diesen 
Umstand zu verheimlichen, scheitert kläglich. Nach allen Irrungen und Wirrungen findet 
dennoch ein Happy End statt - bunt, schrill und voller Glitzer! ● ● ● Der fulminante Mu-
sicalklassiker aus dem Jahre 1983 ist so aktuell wie die Schlagzeilen aus der Tagespresse: 
Es geht um Minderheiten, Toleranz, Familie und vor allem um ganz viel Liebe! ● ● ● 
Schwungvoll auf die Bühne gebracht von Sängern, Schauspielern und Tänzern des Ros-
tocker Theaters zusammen mit der Norddeutschen Philharmonie Rostock. 

Kulturpartner

7. PHILHARMONISCHES KONZERT
/ 26.03.2017, 18:00 Uhr/ 27. + 28.03.2017, 19:30 Uhr/ Großes Haus
Bernd Glemser, seit 1995 regelmäßig Gast in Rostock, gestaltet ein besonderes „Flügelfest“. 
Das sehr selten aufgeführte Klavierkonzert von Max Reger wird erklingen, ein Werk voll 
von harmonischen und kontrapunktischen Künsten und mit einem enormen spieltech-
nischen Anspruch. ● ● ● Eröffnet werden die drei Konzerte mit einer Uraufführung des 
koreanischen Komponisten Myung-Whun Choi, der sich in seinen neuesten Werken mit 
Johann Sebastian Bach und Robert Schumann auseinandersetzt. ● ● ● Nach der Pause 
widmet sich die Philharmonie unter der Leitung des Berliner Dirigenten Julien Salemkour 
dem Klavierquartett von Johannes Brahms, welches Arnold Schönberg 1937 für Orchester 
gesetzt hat und das seitdem scherzhaft als „fünfte Symphonie von Brahms“ bezeichnet 
wird. „Man mag das Originalquartett gar nicht mehr hören, so schön klingt die Bearbei-
tung“, meinte der Dirigent Otto Klemperer nach der Uraufführung in Los Angeles.  

Christian Venzke

Bernd Glemser


